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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
herzlich willkommen zum Heimspiel unserer Mannschaft
gegen den HTV Sundwig-Westig zu einer etwas ungewohnten
Zeit! Ich grüße auch unsere Gäste aus dem nördlichen Sauer-
land sowie die Sportkameraden Alexander Antal und Jan
Frederic Krutschek aus dem Kreis Minden-Lübbecke, die das
heutige Spiel leiten werden, sowie die Vertreter der Presse.
Nach der Niederlagenserie der letzten Wochen hat sich unsere
Mannschaft wieder gefangen. Auch wenn am vergangenen

Wochenende im Spiel gegen Loxten noch nicht alles hundertprozentig geklappt
hat, so hat die Begegnung doch gezeigt, dass die Abwehr wieder gefestigt ist und
dass die Mannschaft ihren unbedingten Siegeswillen wiedergefunden hat.
Unser heutiger Gast hat uns im Hinspiel in Hemer eine schmerzhafte 29:24-Nie-
derlage zugefügt, diese gilt es heute auszugleichen. Der HTV Sundwig-Westig ist
eine ambitionierte Mannschaft, die im Laufe der Saison weitere hochkarätige
Mannschaften geschlagen hat (A-H Bielefeld, Gladbeck). Darum heißt es für unser
Team: erhöhte Vorsicht! Ich bin aber sicher, dass unsere Jungs das heutige Spiel
konzentriert angehen werden.
Das nächste Heimspiel, dieses Mal im Pokal, findet am Samstag, den 18. März,
gegen die DJK Waldbüttelbrunn vor dann hoffentlich voller Halle statt. Mannschaft
und Trainer wissen, dass sie nur ein einziger Sieg vom Finale in Hamburg trennt. Die
Mannschaft wird brennen und das Halbfinalspiel verspricht hochgradige Spannung!

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte historische Foto zeigt Klaus-
Dieter Jahr und Torsten Lampe, beobachtet von Istvan Varga, der im Hintergrund
zu erkennen ist. Das Foto ist während der Saison 1985/86 entstanden.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp –
Meisterbetrieb -
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Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Das Selbstvertrauen ist zurück
Die Erleichterung nach dem 30:25 (13:10)-Heimsieg in der
Handball-Oberliga gegen den starken OWL-Rivalen Spfr.
Loxten war überall zu spüren. Kein Wunder, nach zuvor vier
Liga-Pleiten in Folge. „Mir ist ein großer Stein vom Herzen
gefallen”, sagte Heiko Holtmann, „viel größer als vor einer
Woche nach dem Sieg im Pokal.”
Das verloren geglaubte Selbstvertrauen war wieder da, mit
einer ganz starken, in Teilen auch überragenden Abwehrleis-
tung und dem bereits im Pokal-Viertelfinale erfolgreich
gespielten 3:2:1-System zog der TuS den Gästen aus dem
Altkreis Halle den Zahn. Klar, den Beteiligten blieb nicht ver-
borgen, dass vorne im Angriff noch Sand im Getriebe war,
dass es zu viele Ballverluste und zu viele Fehlwürfe gab,
doch insgesamt war eine deutliche Leistungssteigung
gegenüber den zurückliegenden Liga-Auftritten festzustellen.
„Vorne gab es bei uns Licht und Schatten”, sagte Lasse

Pressestimmen zum Spiel
TuS Spenge – Spfr. Loxten 30:25 (13:10)
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Bracksiek, der in der 27. Minute eine umstrittene Rote Karte
sah, „aber es wird immer besser.”
Und weil der Zweite Gladbeck kurz vorher in Augustdorf
verloren hatte, war es in doppelter Hinsicht ein guter Tag für
den Dritten TuS. Der hat nämlich jetzt mit Minuspunkten
gleichgezogen.

Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

TuS rehabilitiert sich in der Liga
Der TuS Spenge greift wieder an: Nach dem Einzug in das
Halbfinale des Deutschen Handball-Amateur-Pokals haben
sich die Spenger auch in der Oberliga rehabilitiert. Im OWL-
Derby gewann der TuS gegen die SF Loxten nach zuletzt vier
Ligapleiten in Serie mit 30:25 (13:10).
Die Spenger agierten erneut in der aus dem Pokal bewährten
3:2:1-Deckung und suchten durch Tempogegenstöße den
Weg zu leichten Treffern. Das funktionierte bereits in der
ersten Hälfte, vor allem die beiden Außen Christoph Harbert
und Sebastian Reinsch waren erfolgreich. Der TuS Spenge
dominierte, führte 4:1 (8.) und 9:5 (18.), musste dann aber
den Verlust von Lasse Bracksieck hinnehmen, der nach
einem Foul direkt die Rote Karte kassierte (27.).
Nach dem zwischenzeitlichen 16:17-Rückstand halfen auch
zwei verwandelte Siebenmeter von Dennis Mathews wieder
in die Spur zurückzufinden. Erfolgreiche Tempogegenstöße
wie beim 20:18 durch Harbert (45.) und 21:18 durch
Reinsch (46.) sowie clever herausgespielte Tore wie Marco
Fillies’ 24:19 (50.) ließen die Sportfreunde Loxten weiter
verzweifeln. Spenge konnte sich erneut auf den stark parie-
renden Torhüter Bastian Räber verlassen. Der letztendlich
verdiente Erfolg fußte auf einer starken Mannschaftsleistung.
Heiko Holtmann: „Das war für mich eines der wichtigsten
Spiele überhaupt. Wir wollen jetzt Zweiter werden.”
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TV-Termine

DKB-Handball-
Bundesliga
live auf SPORT1

Frisch Auf Göppingen –
TBV Lemgo
Sonntag, 12. März,
14:55 Uhr

Handball-Champions-
League – live auf Sky –

Telekom Veszprem –
SG Flensburg-Handewitt
Samstag, 11. März,
17:30 Uhr

Paris Saint-Germain – 
THW Kiel
Sonntag, 12. März,
17:00 Uhr
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Personalia
Johnny Dähne (35), einst Torwart
beim TuS Spenge und heute Torwart
des Handball-Verbandsligisten TSG
Harsewinkel, will auch in diesem
Sommer „fremd-gehen” und eine Ein-
ladung von Bundestrainer Kai Bier-
baum zum Lehrgang der Beachhand-
ball-Nationalelf vom 5. bis 7. Mai
annehmen. Allerdings will Dähne, der
sich 2016 beim Beachhandball am
Knie verletzt hatte, nur dann antreten,
wenn die TSG vor dem letzten Punkt-
spiel am 7. Mai bereits gerettet ist.
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Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Partie, Alexander Antal und
Jan-Frederic Krutschek, kommen aus dem Kreis Minden-
Lübbecke. Alexander Antal ist Mitglied des Vereins LIT Tribe
Germania, Jan-Frederic Krutschek pfeift für den TSV GWD
Minden. Das Gespann gehört dem Leistungskader 2 des
Handballverbandes Westfalen an.
Wir wünschen den beiden eine störungsfreie Anreise sowie
richtige und souveräne Entscheidungen heute Abend auf
dem Spenger Parkett.

Alexander Antal und Jan-Frederic Krutschek

Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07 · Fax 0  52  25  /  86  00  08

- Termine nach Vereinbarung -
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Die Deutsche Amateur-Pokalmeisterschaft
Am Samstag, den 18. März, kann der TuS Spenge – bei
hoffentlich „voller Hütte” – den Weg nach Hamburg zum
Finale um den Deutschen Amateurpokal ebnen. Dazu ist 
„nur noch” ein Sieg gegen den bayerischen Pokalvertreter,
die DJK Waldbüttelbrunn, nötig. Hier ein Blick auf den
bisherigen Weg der vier Halbfinalisten:

Achtelfinale

SSV Nümbrecht - TuS Spenge 28:34

TV Hardheim - SG Muggensturm/Kup. 26:31

DJK Waldbüttelbrunn - TSV Neuhausen 30:24

HSG Bergische Panther - TV 05 Mülheim 32:25

HSG Schaumburg-Nord - HSV Bad Blankenburg 21:29

SV Langenweddigen - HC Glauchau/Meerane 20:33

THW Kiel II - MTV 1860 Altlandsberg 21:18 

HG Hamburg-Brambek - VfV Spandau 27:29

Viertelfinale

TuS Spenge - HSG Bergische Panther 30:25

DJK Waldbüttelbrunn - SG Muggensturm/Kup. 28:23

HSV Bad Blankenburg - HC Glauchau/Meerane 24:18

VfV Spandau - THW Kiel II 25:23

Halbfinale (18. und 19. März)

TuS Spenge - DJK Waldbüttelbrunn

HSV Bad Blankenburg - VfV Spandau

Finale (9. April in Hamburg)

Sieger Halbfinale 1 - Sieger Halbfinale 2

(Quelle: Neue Westfälische v. 1.3.2017)

Falls der TuS Spenge das Finale erreicht ….
Nach Auskunft der HBL erhält jeder der beiden Finalisten 20
Karten (für Spieler, Trainer, Betreuer etc. kostenlos) für die
REWE Final Four Spiele in der Barclaycard Arena.
Für Spenger Fans, die mit nach Hamburg fahren möchten,
können 50 weitere Eintrittskarten angefordert werden. Diese
Karten (Kategorie II) kosten 134,00 Euro pro Person; sie
gelten für den 8. und 9. April 2017, d.h. der Kartenbesitzer
kann damit sowohl die Spiele der vier Bundesligisten als
auch das Amateurpokal-Endspiel besuchen. Hinzu kommen
– im Falle einer Übernachtung – natürlich noch die Hotel-
kosten. Karten nur für den 9. April, d.h. nur für den Besuch
des Amateur-Pokalfinales, das um 11:30 Uhr angepfiffen
wird, gibt es nach Auskunft der HBL nicht. 
Sollte sich der TuS Spenge am 18. März für das Finale qua-
lifizieren, wird nach dem Pokalspiel in der Sporthalle eine
Liste ausgelegt, in die sich Interessenten für die Fahrt nach
Hamburg eintragen können.
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Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Jan Gladisch zurück
zum TuS Spenge

Der TuS Spenge
hat für seine
Zweite Mann-
schaft den ersten
Zugang für die
kommende Sai-
son perfekt
gemacht.
Linkshänder Jan

Gladisch kehrt nach einem Jahr
beim Portaner Verbandsligisten TuS
Möllbergen zum Handball-Landes-
ligisten zurück.
Außerdem gab Trainer Stefan Dessin
bekannt, dass zwei neue Spieler ab
sofort für die Mannschaft auflaufen
werden. Malte Grintz ist ebenfalls ein
alter Bekannter in Spenge. Er wech-
selte vor der Saison als Co-Trainer zu
Bezirksligist Spvg. Steinhagen II und
wird dem Team von Dessin nun wie-
der zur Verfügung stehen. „Malte
kann auf Linksaußen oder in der
Abwehr flexibel eingesetzt werden”,
sagte Dessin.
Nach einer einjährigen Pause kehrt
auch Thorben Schneider zurück. „Er
hat vorher in Jöllenbeck gespielt und
danach pausiert”, erklärte Dessin.
Schneider ist Linkshänder und kann
auf der Halb- oder Außenposition
spielen. „Beide helfen erst mal bis
zum Saisonende aus, dann schauen
wir mal, wie es weiter geht”, sagte
Dessin.
Der Trainer hat für die verbleibende
Spielzeit noch ein Ziel. „Bis Platz drei
sind es nur zwei Punkte Rückstand.
Somit wollen wir schon auf Rang
drei, vier oder fünf landen”.
(Quelle: Spenger Nachrichten)

Personalia
Oliver Tesch, Neuzugang beim TuS
Spenge für die kommende Saison
und eigentlich Spieler der GWD-
Reserve, hatte am vorletzten
Wochenende noch einmal einen Ein-
satz in der Mindener Bundesliga-
mannschaft. Wegen der Ausfälle von
Charlie Sjöstrand, Moritz Schäps-
meier und Magnus Jernemyr stand
Tesch gegen den HC Erlangen auf
der Platte.

Jan Gladisch
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2016 / 2017
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

HELMUT

MILLER

LIV NEVELING CHARLOTTE

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

KATRIN, THOMAS,
PASCAL UND LENNART

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE UND

DEJAY MATT MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

ELKE + ERIK + HENRIK

FRANK

TIEMANN

TIM

CHRISTOPHER

BONAS

SINAN

RÜBEL

SABINE UWE TIM

SARA

3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

LUKAS,
GABY UND

UWE

HEIKO

MONI HEINZ NICLAS CHRIS

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

FRANK

ALEX

LUCA

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER

FRANK NIEDERTUBBESINGMARCO MELLMANN

THOMAS HEIDEMANN

UTE UND KLAUS

RECKER

ANIK, RALF, LOTTA UND

BEN KUHLMANN

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT ANTON DIX

JAKOB DIX

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA

WILLI GEHNER

LOTTA + BEN + ANIK + RALF

SÜDKURVE
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HTV Sundwig-Westig

Tor: 1 Matthias Kohl …
16 Patrick Huhn …
24 Christopher Schumacher …

Feld: 3 Lars Henkels …
5 Tom Trost …
7 Christian Klein …
8 Marvin Rosian …

11 Henk Bucher …
13 Fabian Hecker …
14 Maximilian Klein …
17 Thorsten Kötter …
18 Moritz Frenzel …
21 Tobias Schetters …
23 Lukas Rosenbaum …
27 Jonas Schulte …
43 Bastian Frenzel …

Trainer: Hendrik Ernst
Co-Trainer: Walter Klein
sportl. Leiter: Alfred Klein

Schiedsrichter:
Alexander Antal und

Jan-Frederic Krutschek

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 4 Jakob Röttger …
5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …
8 Dennis Mathews …
9 Christoph Harbert …

10 Simon Hanneforth …
13 Nils von Zütphen …
14 Marco Fillies …
17 Lasse Bracksiek …
20 Marcel Ortjohann …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Torwarttrainer: Norman Kern
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
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Unser heutiger Gast:
HTV Sundwig-Westig

Der HTV Sundwig-Westig, ein überaus ambitionierter Verein,
der vor zwei Jahren aus der Verbandsliga aufgestiegen ist
und sich in der Oberliga gut akklimatisiert hat, besitzt eine
starke Mannschaft, aus der Tobias Schetters, Maximilian
Klein, Moritz Frenzel und Marvin Rosian als gefährliche Tor-
schützen hervorstechen.
Die Siege des HTV in Gladbeck, gegen die TSG A-H Bielefeld
und die HSG Augustdorf/Hövelhof im Januar und Anfang
Februar beweisen, das heute ein ernstzunehmender Gegner
in Spenge weilt. Die letzten Spiele des HTV gegen LIT Tribe
Germania und Loxten waren hingegen nicht so überzeugend.

hintere Reihe v.li: Christian Klein, Henk Bucher, Jonas Schulte, Bastian Frenzel,
Moritz Frenzel, Mannschaftsarzt Dr. Thomas Schmidt; mittlere Reihe: Co-Trainer
Walter Klein, Trainer Hendrik Ernst, Fabian Hecker, Christopher Schumacher,
Matthias Kohl, Patrick Huhn, Tobias Schetters, Sportlicher Leiter Alfred Klein;
untere Reihe: Marvin Rosian, Tom Trost, Lukas Rosenbaum, Maximilian Klein,
Thorsten Kötter, Lars Henkels; fehlend: Alessio Sideri.

Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de
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Nach dem 21. Spieltag der DKB Handball-Bundesliga ist
Robert Weber neuer Spitzenreiter in der Torschützenwertung.
Der Österreicher in Diensten des SC Magdeburg erzielte beim
Auswärtssieg in Wetzlar sechs Tore und zog somit am Mel-
sunger Johannes Sellin vorbei. Bester Feldtorschütze ist
Lasse Svan. Der Außenspieler der SG Flensburg-Handewitt
traf beim Heimsieg gegen Hannover-Burgdorf fünfmal und
stockte sein Tore-Konto auf 104 auf.
Somit hat das Führungsduo Robert Weber/Johannes Sellin
einen knappen Vorsprung auf die Verfolger. Philipp Weber
folgt mit 122 Toren, davon 77 aus dem Feld. Die Spieler der
Plätze 4 bis 6 hinter dem Wetzlarer sind nah beieinander. Ole
Rahmel (Erlangen), Petar Nenadic (Berlin) und Yves Kunkel
(Bal.-Weilstetten) liegen nur wenige Treffer auseinander:

1. Robert Weber (SC Magdeburg) 133 / 58

2. Johannes Sellin (MT Melsungen) 131 / 46

3. Philipp Weber (HSG Wetzlar) 122 / 45

4. Ole Rahmel (HC Erlangen) 119 / 18

5. Petar Nenadic (Füchse Berlin) 118 / 26

6. Yves Kunkel (HBW Balingen-Weilstetten) 114 / 48

7. Julius Kühn (VfL Gummersbach) 106 / 20

8. Gudjon Sigurdsson (Rhein-Neckar Löwen) 106 / 23

9. Lasse Svan (SG Flensburg-Handewitt) 104 / 0

(Quelle: Handball-world.com)

Die Torschützen der Handball-Bundesliga
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HTV Sundwig-Westig
Probleme mit dem Nachholtermin Personelle Änderungen
Da der HTV heute in Spenge spielt und am 1. April im Derby
den aktuellen Spitzenreiter SG Menden empfängt, kann der
HTV den Titelkampf durchaus noch beeinflussen.
Trainer Hendrik Ernst hatte sich strikt gegen einen Trip nach
Ostwestfalen unter der Woche ausgesprochen: „Wer weiß,
ob wir den kompletten Kader beisammen haben. Und wir
dürfen nicht dafür bestraft werden, dass Spenge im Pokal
mitspielt.” Der Sportliche Leiter Alfred Klein sieht das deutlich
entspannter: „Ein Nachholspiel darf nicht beliebig weit nach
hinten geschoben werden, deshalb fallen die freien Wochen-
enden in den Osterferien aus. Spenge hat einige Termine vor-
geschlagen, und wir haben uns auf diesen geeinigt.”

Weil beim HTV Sundwig-Westig viel für eine eher unspekta-
kuläre Endphase der Saison fernab der Auf- und Abstiegs-
entscheidungen spricht, konnte man sich bereits verstärkt
den Personalplanungen für die kommende Serie widmen.
Nachdem die Torhüter Huhn und Schumacher sowie Rosian
und Henkels bereits ihre Zusage gegeben haben, stehen mit
Torsten Becker und Toni Mrcela die beiden ersten externen
Neuzugänge fest. „Sie suchen bei uns die Herausforderung”,
versichert der Sportliche Leiter Alfred Klein. Auf seiner
Wunschliste steht jetzt noch ein Kreisläufer.
Ein großer personeller Umbruch ist unter der Regie des neuen
Trainers Tihomir Knez dennoch nicht zu erwarten. Denn vom

aktuellen Kader dürften auch Eigen-
gewächse wie Max und Christian
Klein, Moritz Frenzel und Lukas
Rosenbaum weiter das HTV-Trikot
tragen, und aus der eigenen Jugend
sollen Jonas Schulte und Bastian
Frenzel einen festen Platz im Kader
erhalten. Wer neben Fabian Hecker
(Schalksmühle) und Matthias Kohl
(Karriereende) ausscheiden wird, ist
noch ungewiss.
(Quelle: Homepage HTV Sundwig-
Westig)

Personalia
Carolin Kleinalstede und Hannah
Weisemann (beide Jg. 2003), Stüt-
zen der weibl. C-Jugend-Landesliga-
mannschaft der JSG Spenge-Len-
zinghausen, gewannen mit der von
Maren Grintz und Jule Räber trainier-
ten Auswahlmannschaft des Hand-
ballkreises Bielefeld-Herford den
Westfalenpokal. Bei den in Kamen
ausgetragenen Spielen wurden die
Kreisauswahlmannschaften aus
Lippe, Lenne-Sieg, Münster, Euregio
und Hellweg mehr oder weniger
deutlich besiegt.

Christoph Theuerkauf (32), eigent-
lich nur als Übergangslösung
gedacht, verlängerte seinen Vertrag
beim TBV Lemgo. Der Kreisläufer war
im vergangenen Herbst als Ersatz für
den verletzten Christian Klimek nach
Lippe gekommen. Durch seine Leis-
tungen konnte der 57-fache Natio-
nalspieler die TBV-Verantwortlichen
aber davon überzeugen, ihn für zwei
weitere Jahre an den Verein zu bin-
den.
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Micky Reiners neuer
Trainer in Augustdorf

Laszlo Benyei wird den HSG August-
dorf / Hövelhof zum Saisonende ver-
lassen. Neuer Trainer wird Micky
Reiners, zurzeit noch beim Tabellen-
führer SG Menden im Amt. Der ehr-
geizige A-Lizenz-Inhaber unter-
schrieb für zwei Jahre mit der Option
auf eine weitere Saison.
Die Entscheidung, sich von Benyei
zu trennen, sei einvernehmlich. „Es
ist okay so. Die Belastung ist schon
sehr hoch. Ich werde im Sommer 60
und möchte kürzer treten”, sagte der
Ungar und kündigte an, bis zum
Ende dieser Saison alles für die HSG
zu geben. „Merke ich aber, dass
jemand nicht mitzieht, nehme ich
sofort meinen Hut”, betont Benyei.
HSG-Geschäftsführer Andreas Blüsse
ist sicher, zusammen mit Benyei
einen einstelligen Tabellenplatz zu
erreichen. Zu einer weiteren Persona-
lie wollte er sich nicht weiter äußern.
Schon vergangene Woche kam das
Gerücht auf, dass Rückraumspieler
Matthias Struck die HSG verlassen
will. Angeblich hat er ein Angebot, in
den Trainerstab des TBV Lemgo zu
wechseln. „Struck hat Vertrag bis
Juni 2018 und keine Ausstiegsklau-
sel. Weiter werde ich das nicht kom-
mentieren”, sagt Blüsse.
(Quelle: Westfalen-Blatt)

Micky
Reiners
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle
Namen? Wer weiß noch, in welchem Jahr das Foto
entstanden ist?

Zum heutigen Bild: Am Ende der Saison durfte gefeiert
werden. Die Spieler haben sich Aufstiegstrikots über-
gestreift und lassen ihren Trainer hochleben.
Wer (er)kennt die Personen? Aus welchem Jahr
stammt das Foto?

Historie zu den Meisterschaftsspielen
gegen HTV Sundwig/Westig

Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
Brinkmann

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
FreeseGünther H.M.

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2016 / 2017.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Gerd + Heide + Quincy + Freddy

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Uwe
Kränke

Erst in der Saison 2015/16 kam es zu zwei Meisterschafts-
spielen des TuS Spenge gegen den HTV Sundwig/Westig. Nie
zuvor trafen diese beiden Mannschaften in Pflichtspielen auf-
einander. Das Heimspiel gewann der TuS Spenge knapp mit
35:33 Toren; das Auswärtsspiel endete 24:24.
In der laufenden Saison leistete sich die Spenger Mannschaft
gegen diesen Gegner in Hemer im Auftaktspiel einen blama-
blen Fehlstart. Mit 24:29 Toren ging die Partie deutlich ver-
loren. Nun gilt es, diese Pleite im Heimspiel vergessen zu
machen, um die Gesamtbilanz wieder positiv zu gestalten.

Das nächste Auswärtsspiel
Zum nächsten Auswärtsspiel muss der TuS Spenge am
Samstag, den 11. März 2017, bei der HSG Gevelsberg-
Silschede antreten. Anpfiff: 19:15 Uhr in der Sporthalle
Gevelsberg-West, Am Hofe 10, 58285 Gevelsberg.

Die nächsten Heimspiele
Am Samstag, den 18. März 2017, findet das Halbfinalspiel
um den Deutschen Amateurpokal statt. Der TuS Spenge
erwartet die DJK Waldbüttelbrunn in der Spenger Sporthalle.
Anpfiff ist wie gewohnt um 19:15 Uhr.
Das Nachholspiel gegen die SG Handball Hamm II findet
am Mittwoch, den 22. März 2017, um 20:00 Uhr, in der
Spenger Sporthalle statt.
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Am Ende noch einen Punkt verloren
Spenge hatte gegen die SG Sendenhorst zwar mit 3:2 und
4:3 einen passablen Start, musste dann aber dem Gast die
Führung überlassen – bis zur 28. Minute, als Max Mühlen-
weg nach etlichen Fehlwürfen das Tor zum 13:12 gelang.
Doch das war die letzte Spenger Führung – bis zur 58.
Minute. Da schaffte es Justus Aufderheide Sendenhorsts
Torwart per Aufsetzer zum 27:26 zu tunneln. Es reichte aber
nicht, diesen kleinen Vorsprung über die verbleibenden zwei
Minuten zu retten. Zwar parierte Michael Sarschizky im TuS-
Tor zweimal prächtig, doch vorne im Angriff schloss Max
Mühlenweg zu früh ab. Der Gäste-Konter endete mit einem
Siebenmeter, der unhaltbar verwandelt wurde.
Der neue Spieler Thorben Schneider aus Jöllenbeck belebte
das Angriffsspiel des Landesligisten und bekam ein Sonder-
lob vom Trainer für seine gute Abwehrarbeit.

Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Rückkehrer Grintz hilft
20 Minuten lang spielte der TuS schwach und lag schnell mit
8:14 (21.) gegen die SF Loxten zurück. Doch dann sorgte
vor allem Rückkehrer Malte Grintz mit schönen Einzelaktio-
nen für die wichtigen Tore. Noch beim 25:27 (55.) sah der
TuS nicht unbedingt wie der Sieger aus, er ließ jedoch nur
noch ein Tor zu und gewann mit 29:28.

Presseschau II und III Mannschaft B-Jugend setzt Siegesserie fort
„Die schwere Verletzung unseres Goalgetters Jannick Osha
trübt diesen Erfolg sehr. Nach Amil Abbasov ist er nun schon
der zweite Spieler, der mit einer Verletzung ausfällt”, beschreibt
Trainer Marco Mellmann den verletzungsbedingten Ausfall
seines Halblinken schon zu Beginn des Spiels gegen TSG
Harsewinkel. Nichtsdestotrotz bedeutet dieser dritte Erfolg hin-
tereinander den Sprung auf den 5. Tabellenplatz.
Bis zur 40. Minute blieb das Spiel eng, dann konnte sich die
Mannschaft um Mannschaftsführer Ole Callenius mit 28:21
(48. Min.) spielentscheidend absetzen. Als dann noch Tor-
wart Jörn Schlottmann einen Tempogegenstoß parierte, war
der Widerstand der Gäste endgültig gebrochen. Die Treffer-
verteilung macht deutlich, dass die Spenger Jungen auch als
Team erfolgreich agierten: 14 Treffer aus dem Rückraum,
davon allein 10 (!) durch den Halblinken Timo Steiner,
9 Treffer von den Außenpositionen und 2 Treffer vom Kreis
deuten auf eine prima Mannschaftsleistung hin.
JSG Lenzinghausen-Spenge: Max Meinhardt, Jörn Schlott-
mann; Jannick Osha, Kilian Nagel, Niklas Plaumann, Maxi
Wilke (2), Erik Schneider (2), Lennart Tietz (2), Ole Callenius
(7/5), Elias Paulini (5), Vincent Lück (2), Timo Steiner (10).

Zitat
Kim Ekdahl du Rietz
„Handball macht mich nicht mehr glücklich. Ich bin zufrie-
den, aber das reicht mir nicht. Deswegen höre ich auf.”
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TA B E L L E 2011/ 2012 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E NTA B E L L E 2016/2017 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E N

1. SG Menden Sauerland Wölfe 19 15 1 3 603 : 513 + 90 31 : 7

2. VfL Gladbeck 19 12 1 6 524 : 496 + 28 25 : 13

3. TuS Spenge 18 11 1 6 511 : 494 + 17 23 : 13

4. TSG A-H Bielefeld 19 11 1 7 543 : 537 + 6 23 : 15

5. Soester TV 19 10 2 7 539 : 507 + 32 22 : 16

6. Spfr. Loxten 19 9 2 8 534 : 542 - 8 20 : 18

7. HTV Sundwig / Westig 18 9 1 8 537 : 500 + 37 19 : 17

8. LIT Tribe Germania 19 8 3 8 563 : 551 + 12 19 : 19

9. SG Handball Hamm II 19 9 0 10 528 : 512 + 16 18 : 20

10. HSG Augustdorf Hövelhof 19 8 2 9 529 : 533 - 4 18 : 20

11. HSG Gevelsberg-Silschede 18 8 0 10 448 : 505 - 57 16 : 20

12. VfL Viktoria Mennighüffen 19 5 5 9 497 : 512 - 15 15 : 23

13. OSC Dortmund 18 3 1 14 444 : 508 - 64 7 : 29

14. VfL Eintracht Hagen II 19 3 0 16 483 : 573 - 90 6 : 32

UN S E R E TO R S C H Ü T Z E NER G E B N I S S E 19. SP I E LTA G (3.- 5. März)

SP I E L E A M 20. SP I E LTA G (10.- 12. März)

HSG Gevelsberg Silschede – TuS Spenge

SG Handball Hamm II – HTV Sundwig-Westig

HSG Augustdorf/Hövelhof – SG Menden Sauerland Wölfe

VfL Viktoria Mennighüffen – Soester TV

OSC Dortmund – VfL Eintracht Hagen II

Spfr. Loxten – TSG A-H Bielefeld

LIT Tribe Germania – VfL Gladbeck

SP I E L E A M 21. SP I E LTA G (17.- 19. März)

TuS Spenge – Spfr. Loxten 30 : 25

TSG A-H Bielefeld – LIT Tribe Germania 31 : 28

Soester TV – SG Handball Hamm II 29 : 25

SG Menden Sauerland Wölfe – OSC Dortmund 36 : 22

VfL Eintracht Hagen II – VfL Vikt. Mennighüffen 29 : 32

HSG Augustdorf/Hövelhof – VfL Gladbeck 34 : 31

HTV Sundwig-Westig – HSG Gevelsberg Sil. 33 : 23

TORJÄGER DER OBERLIGA-WESTFALEN

1. Arne Kröger (VfL Viktoria Mennighüffen) 140 / 0

2. Lukas Schulz (TSG A-H Bielefeld) 125 / 48

3. Jannik Gartmann (LIT Tribe Germania) 121 / 5

4. Max Loer (Soester TV) 111 / 59

5. Sebastian Reinsch (TuS Spenge) 108 / 15

6. Jan-Eric Speckmann (LIT Tribe Germania) 105 / 6

7. Christoph Harbert (TuS Spenge) 102 / 0

8. Florian Bußmeyer (SG Sauerland Wölfe) 101 / 41

1. Sebastian Reinsch 108 / 15

2. Christoph Harbert 102 / 0

3. Sebastian Kopschek 66 / 15

4. Fabian Breuer 63 / 0

5. Nils von Zütphen 40 / 0

6. Justus Clausing 37 / 0

7. Gordon Gräfe 29 / 0

8. Dennis Mathews 25 / 17

9. Lasse Bracksiek 17 / 0

10. Marco Fillies 11 / 0

11. Jakob Röttger 6 / 0

12. Marcel Ortjohann 3 / 0

13. Simon Hanneforth 2 / 0

14. Bastian Räber 1 / 0

Kevin Becker 1 / 0

TuS Spenge – DJK Waldbüttelbrunn
(Pokal-Halbfinale)

TSG A-H Bielefeld – HSG Gevelsberg Silschede

Soester TV – OSC Dortmund

VfL Eintracht Hagen II – SG Menden Sauerland Wölfe

HSG Augustdorf/Hövelhof – LIT Handball

HTV Sundwig-Westig – VfL Viktoria Mennighüffen

VfL Gladbeck – Spfr. Loxten

[ ]
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. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

Der preisgünstige Mietwagen-Partner:
9-Sitzer Bulli zu vermieten!

05225 / 2392

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de

BÜROCENTER

Hausgeräte führender Hersteller

32130 Enger
Wertherstrasse 2
Tel. 05224 - 32 09

✓ Autorisierter MIELE-Kundendienst
✓ Reparatur und Ersatzteile fast aller gängigen Marken

Hausgeräte-Profis · eigener Kundendienst




